
22. Österreichische Umweltrechtstage
Rechtspolitisches Forum für aktuelle Umweltrechtsfragen

Unfall und Störfall im Umweltrecht

27. und 28. September 2017
JKU Linz – Uni-Center

4040 Linz  Altenberger Straße 69

Leitung:
Vis.-Prof. Univ.-Prof. i.R. Dr. Ferdinand KERSCHNER, JKU Linz

Univ.-Prof.in MMag.a Dr.in Eva SCHULEV-STEINDL, LL.M., Karl-Franzens-Universität Graz

Univ.-Prof.in Mag.a Dr.in Erika M. WAGNER, JKU Linz

Johannes Kepler Universität Linz, Uni-Center, Altenberger Straße 69, 4040 Linz

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Straßenbahnlinien 1 oder 2 ab Linz Hauptbahnhof bis zur Endstation Universität.

Anreise mit dem Auto:
Autobahn A1 aus Richtung Wien oder Salzburg. Wechseln Sie an der Anschlussstelle Knoten Linz von der 
A1 auf die A7 (Mühlkreisautobahn) in Richtung Linz, Prag, Freistadt. Verlassen Sie die A7 an der Ausfahrt 15 
Linz-Dornach in Richtung Universität, Altenberg, Linz-Auhof, fahren Sie bei der ersten Kreuzung geradeaus 
und folgen Sie dem Straßenverlauf der Altenberger Straße bis zur Universität. Kostenpflichtiger Parkplatz 
vorhanden.

Hoteltipp:
HOTEL SOMMERHAUS LINZ, Julius-Raab-Str. 10, A-4040 Linz
Tel: 0732-2457-376, Fax: 0732-2457-39, hotel@studentenwerk.at, www.sommerhaus-hotel.at

Es wurde ein Kontingent an Zimmern bis zum 1. September 2017 vorreserviert. Bitte buchen Sie Ihr Zimmer 
unter dem Stichwort „Umweltrechtstage 2017“ selbst und auf eigene Kosten.

Veranstalter:
Gesellschaft für Wasser- und Abfallwirtschaft GmbH

1010 Wien, Marc-Aurel-Straße 5, 
Tel. +43-1-5355720, Fax +43-1-5320747

Institut für Umweltrecht der Universität Linz
4040 Linz, Altenberger Straße 69, 

Tel.: +43-732-2468-3565, Fax: +43-732-2468-5750

Verein zur Förderung des Instituts für Umweltrecht
4040 Linz, Altenberger Straße 69

Organisatorische Hinweise:
GWAW GmbH / Martin Waschak

Tel.: +43-1-535 57 20-75, waschak@oewav.at
Institut für Umweltrecht / Mag. Dr. Rainer Weiß
Tel.: +43-732-2468-3565 oder 3570, iur@jku.at



Inhalt der Veranstaltung: Der HCB-Skandal im Görtschitztal hat wieder einmal drastisch gezeigt, 
dass Stör- und Unfälle in Betrieben nicht auszuschließen sind. Risikoentscheidungen im Vollzug 
des Umweltrechts sollen Gefährdungen von Mensch und Umwelt möglichst vermeiden helfen, 
Regulierungen, insb., aber nicht nur die Seveso III–RL, das Verhalten bei Störfällen koordinieren. Die 
Tagung will aber auch straf-, haftungs- und versicherungsrechtliche Folgen von Störfällen in den 
Fokus nehmen.
Aktuellsten Entwicklungen sind wieder die beiden Workshops gewidmet: Zur Frage der (schon 
überschrittenen?) Belastungsgrenze bei Verwaltungsverfahren werden ganz konkrete Reformvorschläge 
vorgestellt, wobei auch die „causa prima“, die Flughafenentscheidung des BVwG diskutiert wird. Neu 
und ganz am Puls der Zeit ist Workshop B, wo im Detail jüngste Entscheidungen und anstehende 
praktische Fälle im Brennpunkt stehen. Höchster Aktualität verpflichtet sind schließlich auch die 
bewährten Berichte über die Entwicklung aller wichtigen Umweltrechtsgebiete im letzten Jahr.

Mittwoch, 27. September 2017

09:30 – 10:00 Registrierung und Begrüßungskaffee

10:00 – 10:10 Begrüßung und Eröffnung
HR DI Gerhard FENZL, Amt der OÖ Landesregierung / ÖWAV-Vizepräsident
Vis.-Prof. Univ.-Prof. i.R. Dr. Ferdinand KERSCHNER, JKU Linz / ÖWAV-Vorstand

Block I Aktuelles im Umweltrecht – Teil 1
10:10 – 10:40 Neue Entwicklungen im Europarecht

Dr. Florian STANGL, LL.M., CHSH Cerha Hempel Spiegelfeld Hlawati Rechtsanwälte GmbH

10:40 – 11:20 Neue Entwicklungen im öffentlichen Recht – Judikatur
Priv.-Doz. Dr. Wolfgang WESSELY, LL.M., Landesverwaltungsgericht Niederösterreich
Ass.-Prof. Dr. Gerhard SCHNEDL, Karl-Franzens-Universität Graz

11:20 – 11:40 Fragen und Diskussion

11:40 – 12:10 Kaffeepause

12:10 – 12:30 Neue Entwicklungen im öffentlichen Recht – Gesetzgebung, Teil 1
Prof. Dr. Daniel ENNÖCKL, LL.M., Universität Wien / Institut für Staats- und Verwaltungsrecht

12:30 – 12:50 Neue Entwicklungen im öffentlichen Recht – Gesetzgebung, Teil 2
Mag. Martin NIEDERHUBER, Niederhuber & Partner Rechtsanwälte GmbH

12:50 – 13:10 Fragen und Diskussion

13:10 – 14:15 Mittagspause

Block II Unfall und Störfall im Umweltrecht
14:15 – 14:50 Risikoentscheidungen im Umweltrecht

Univ.-Prof. Dr. Iris EISENBERGER, M.Sc. (LSE), Universität für Bodenkultur Wien

14:50 – 15:20 Unfall und Störfall im umweltrechtlichen Vollzug
Hon.-Prof. Dr. Wilhelm BERGTHALER, Haslinger/Nagele & Partner Rechtsanwälte GmbH

15:20 – 15:50 Fragen und Diskussion

15:50 – 16:20 Kaffeepause

16:20 – 16:40 Strafrechtliche Verantwortung nach Störfällen
Univ.-Prof. Dr. Alois BIRKLBAUER, JKU Linz

16:40 – 17:10 Haftung und Versicherbarkeit beim Störfall
Dr. Clemens VÖLKL, Völkl. Rechtsanwälte

17:10 – 17:30 Fragen und Diskussion

Ab 18:30 Abendempfang (mit Unterstützung durch das Land Oberösterreich und die Stadt 
Linz) mit Verleihung der „Österreichischen Umwelt- und Technikrechts-
Preise 2017“. Musikalische Umrahmung durch das Julia Sitz Quartett.

Donnerstag, 28. September 2017

Block III Workshops A und B

09:00 – 10:30 Workshop A:
Verwaltungsverfahren an der Belastungsgrenze? Reformvorschläge zu 
Interessenabwägung, Missbrauchsvermeidung und Ermittlungsverfahren

Leiter: Prof. Dr. Daniel ENNÖCKL, LL.M., Universität Wien / Institut für Staats- und Verwaltungsrecht
Mag. Martin NIEDERHUBER, Niederhuber & Partner Rechtsanwälte GmbH / ÖWAV-Vorstand

Impulsstatements und Podiumsdiskussion:
Reformvorschläge aus Sicht der Praxis – ein Bericht zu den Mühen der Ebene
Dr. Christian ONZ, Onz, Onz, Kraemmer, Hüttler Rechtsanwälte GmbH
Interessenabwägung und Ermessensentscheidung – Gedanken zur BVwG-
Entscheidung zum Flughafen Wien
Ass.-Prof.in Dr.in Claudia FUCHS, LL.M., Wirtschaftsuniversität Wien

Weiterer Podiumsteilnehmer:
Dr. Florian HERBST, Bundeskanzleramt – Verfassungsdienst

10:00 – 10:30 Fragen und Diskussion

09:00 – 10:30 Workshop B:
Praxisforum Rechtsprechung – Diskussion jüngster Entscheidungen und aktu-
eller Fälle 

Impulsstatements und Podiumsdiskussion:
HR Univ.-Prof. Dr. Meinrad HANDSTANGER, Verwaltungsgerichtshof / Universität Graz
Dr. Wolfgang BERGER, Haslinger/Nagele & Partner Rechtsanwälte GmbH

Weitere Podiumsteilnehmer:
Ass.-Prof. Dr. Gerhard SCHNEDL, Karl-Franzens-Universität Graz
Univ.-Prof.in Mag.a Dr.in Erika M. WAGNER, JKU Linz
Dr. Dieter ALTENBURGER, Jarolim Flitsch Rechtsanwälte GmbH

10:00 – 10:30 Fragen und Diskussion

10:30 – 11:00 Kaffeepause

Block IV Aktuelles im Umweltrecht – Teil 2
11:00 – 11:45 Aktuelles zum Umweltprivatrecht

Univ.-Prof.in Mag.a Dr.in Erika M. WAGNER, JKU Linz

11:45 – 12:00 Fragen und Diskussion

12:00 – 13:15 Mittagspause

13:15 – 13:45 Neue Entwicklungen im Wasserrecht – ein Überblick
Mag. Gunter OSSEGGER, BMLFUW

13:45 – 14:15 Neue Entwicklungen im Abfallrecht – ein Überblick
Mag.a Evelyn WOLFSLEHNER, BMLFUW

14:15 – 14:45 Fragen und Diskussion

14:45 – 15:00 Schlussworte 



AnmeLdUng
per Fax 01-532 07 47 oder per e-mail: waschak@oewav.at
Ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an:
22. URT „Unfall und Störfall im Umweltrecht“
27. und 28. September 2017
JKU Linz – Uni-Center | 4040 Linz, Altenberger Straße 69

Vor- und Zuname (mit Titel):  .................................................................................................................................................................

Dienststelle, Firma, Organisation:  ........................................................................................................................................................

Adresse:  .........................................................................................................................................................................................................
(bzw. Firmenstempel)

Telefon/Fax:  .................................................................................................................................................................................................

Rechnungsadresse (falls abweichend): ..............................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................................................

E-Mail:  ............................................................................................................................................................................................................

Zutreffendes bitte ankreuzen!

 o ÖWAV-Mitglied
 o Mitglied des Vereins zur Förderung des Instituts für Umweltrecht der Universität Linz
 o Studierende/r (Inskriptionsbestätigung)
 o DWA- bzw. VSA-Mitglied (Mitglieder der DWA aus Deutschland und des VSA aus der Schweiz erhalten   
 Mitgliederkonditionen)
Die Überweisung nehme ich nach Erhalt der Rechnung vor (Kennwort „22580 oder URT“).

Abendempfang am 27.9.2017 (Anmeldung unbedingt erforderlich!)

 o Ja, ich nehme am Abendempfang in der JKU teil (im Tagungsbeitrag enthalten).

Workshops am 28.9.2017

 o Ich nehme am Workshop A teil.   o Ich nehme am Workshop B teil.

Mit der Anmeldung akzeptiere ich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW und bestätige deren 
Kenntnis. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW können unter http://www.oewav.at/home/Ver-
anstaltungen eingesehen werden.

Datum:  Unterschrift: 

ALLgemeIne HInWeISe
Anmeldung und Stornobedingungen:
Bitte melden Sie sich bis spätestens 18. September 2017 an. Anmeldungen werden nur schriftlich entgegen-
genommen und sind verbindlich! Mitglieder des ÖWAV werden bevorzugt gereiht. Im Fall einer Stornierung 
geben Sie diese bitte schriftlich bekannt. Bei Stornierungen nach dem 18. September 2017 werden 50 % des 
Seminarbeitrags einbehalten. Bei Absage am Veranstaltungstag selbst bzw. bei Nichterscheinen ohne Ab- 
meldung muss der volle Seminarbeitrag in Rechnung gestellt werden. Die Nennung einer Ersatzperson ist 
möglich. Der Veranstalter behält sich vor, das Seminar aus wichtigen Gründen zu verschieben sowie Programm-
änderungen vorzunehmen.

Tagungsbeitrag:
Mitglieder des ÖWAV bzw. des Vereins zur Förderung 
des Instituts für Umweltrecht der Universität Linz:   € 390,– (+ 20 % USt.)
Nichtmitglieder:    € 590,– (+ 20 % USt.)
Tarif für Studierende (bis max. 27 Jahre, Inskriptionsbestätigung)  € 050,– (+ 20 % USt.)

Inklusive Vortragsunterlagen, Pausenerfrischungen, Mittagsbuffets und Abendprogramm.

Umwelt- und
TechnikrechtsPreis 2017

Ausschreibung

Die HASLINGER/NAGELE & PARTNER RECHTSANWÄLTE GMBH, 
der Verlag MANZ, der Österreichische Wasser- und Abfallwirtschaftsverband (ÖWAV) 
und die IG Umwelt und Technik setzen für hervorragende wissenschaftliche Leistungen 

auf dem Gebiet des österreichischen und europäischen Umwelt- und 
Technikrechts zwei Preise in Höhe von je EUR 2.500,– für eine öffentlich-rechtliche

und eine privatrechtliche Arbeit aus. Der Preis wird jährlich vergeben.

Die TEILNAHMEBEDINGUNGEN finden Sie unter http://www.haslinger-nagele.com
Ende der Einreichfrist: 3. Juli 2017

2017. XXXII, 238 Seiten.
Br. EUR 48,–
ISBN 978-3-214-13336-8

Das Original seit Jahren! 

17 spannende Beiträge von 19 renommierten Referenten aus Wissenschaft und 
Praxis zu aktuellen Entwicklungen aus Abfall- und Wasserrecht, öffentlichem 
und Umweltprivatrecht sowie Europarecht.

Diesjähriger Themenschwerpunkt: Herausforderung Umweltverfahren –
Effi zienz, Rechts(un)sicherheit, Öffentlichkeitbeteiligung.

MANZ’sche Verlags- und Universitätsbuchhandlung GmbH
tel +43 1 531 61 100  fax +43 1 531 61 455 
bestellen@manz.at  Kohlmarkt 16 ∙ 1010 Wien  www.manz.at

IUR (Hrsg)

Jahrbuch des österreichischen und 
europäischen Umweltrechts 2017


